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KULTURFESTIVAL 5. bis 20. Juli: 
 

Sommerfarben 2008 – Kultur pur 
 

Für ein gelungenes Kulturprogramm spricht man die Worte 
„Herrenberg“ und „Sommerfarben“ in einem Atemzug. Auch in diesem 
Jahr verwandelt sich der Marktplatz im Juli in eine große Freiluftbühne. 
Die Altstadt mit ihren Fachwerkhäusern verleiht den Veranstaltungen 
ein besonderes Ambiente und bietet Platz für Kunst, Theater und Musik. 
Die vollen Zuschauerränge der Vorjahre, von denen die Begeisterung 
bis auf die Bühne schwappte, bleiben in guter Erinnerung. Um an die 
Erfolge der letzten Jahre anzuknüpfen, steckt Herrenberg bereits mitten 
in den Vorbereitungen. Renommierte Gruppen und lokale Kräfte tragen 
zu einem bunten Programm bei und versprechen kulturelle Highlights 
zu setzen (siehe Kasten). 
 
Verschiedene Veranstalter sorgen mit unterschiedlichen Programmpunkten 

für ein abwechslungsreiches Kulturfestival, bei dem für jeden etwas dabei ist. 

Open Air – unter freiem Himmel genießt das Publikum vielfältige Kultur und 

lässt sich in die verschiedensten Welten von Theater zu Klassik nach Afrika, 

Irland und wieder zurück nach Herrenberg entführen. Das Programm besticht 

durch seine Qualität. Die Würze liegt in der Programmvielfalt.  

 

Straßengalerie und Stadtfest 
Den passenden Auftakt bildet traditionell die Straßengalerie. Regionale 

Künstler ebenso wie Künstler aus ganz Deutschland und dem Ausland stellen 

neben Malerei auch Skulpturen und künstlerischen Schmuck aus. Die 

Straßengalerie ist ein Ort für Diskussionen und Gespräche über Kunst. 

Unzählige Unikate warten auf Sie. Die Herrenberger Straßengalerie steht für 

Qualität der Aussteller und hat sich sowohl für die Besucher als auch für die 

Käufer zu einem guten Markt entwickelt. Den Abschluss der Sommerfarben 

bildet wiederum das Stadtfest, das von den Vereinen ausgerichtet wird. Die 

Musik- und Unterhaltsangebote sowie die kulinarischen Köstlichkeiten sind 

vielfältig und laden zum Schlemmen und Spaß haben ein. 
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Opern- und Operettengala 

Das Herrenberger Publikum darf sich auf ein sommerliches Gala-Konzert mit 

Highlights aus Oper und Operette freuen. Die Württembergische Philharmonie 

Reutlingen hat sich auf zahlreichen Tourneen u.a. durch Österreich, die 

Schweiz, Italien, Spanien und die Niederlande zu einem international 

gefragten Orchester entwickelt. Die Auftaktveranstaltung verspricht mit 

musikalischen Leckerbissen nicht zu geizen. Mit der Fledermaus, dem 

Zigeunerbaron, dem Opernball und anderen »Ohrwürmern« der Operette geht 

es dann schwungvoll in den Abend. 
 

 

Herrenberger Bühne - Was Ihr wollt 
Open Air ohne die Herrenberger Bühne ist in Herrenberg nicht vorstellbar. Ob 

lustige oder ernste Themen, das Publikum dankt den Schauspielern ihr 

Engagement mit Applaus, Applaus, Applaus. In der Komödie von William 

Shakespeare "Was Ihr wollt" nehmen die Verwechslungen und Verwicklungen 

kein Ende. Durch einen Schiffbruch wird Viola von ihrem Zwillingsbruder 

Sebastian getrennt. Als Mann verkleidet, tritt sie in die Dienste des Herzogs 

Orsino – und verliebt sich in ihn. Orsino hingegen ist unglücklich verliebt in 

Gräfin Olivia. Und doch stehen am Ende zwei glückliche Liebespaare auf der 

Bühne. Alle Demütigungen und Zurückweisungen sind vergessen. Der 

englischer Dichter William Shakespeare gilt als einer der bedeutendsten 

Dramatiker der Weltliteratur. Zwischen 1590 und 1610 entstand sein Werk 

„Was Ihr wollt“.  
 

 

Salut Salon – Chanson, Entertainment 
In einer „Herzenssache“ gastieren vier junge Frauen in Herrenberg. 

Charmant, leidenschaftlich und virtuos, temperamentvoll und immer wieder 

überraschend präsentiert die Gruppe freche Sprüche, sentimentale 

Geschichten um Liebe, Leid und andere Katastrophen. Mit viel Spaß am 

eigenen Unernst erfanden sie diese einzigartige Mischung aus Klassik, 

Chanson und Entertainment und springen von Bach zu Brahms, von 

Kinderliedern zu Georg Kreisler. Dem Publikum bietet sich ein wahrer Ohren- 

und Augenschmaus. 
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Kantorei und MSC 
Die Kantorei und Jugendkantorei der Stiftskirche nutzen die Gelegenheit, in 

der besonderen Sommerfarben-Atmosphäre des Herrenberger Marktplatzes 

packende, lebendige Stücke Kirchenmusik mit besonderer Klangpracht zu 

präsentieren. Mit zwei große Werke des englischen Komponisten John Rutter, 

die »Mass of the children« und »Gloria«, bietet sich dem Besucher ein 

außergewöhnliches Konzert. Der Motorsportclub Herrenberg darf mit seiner 

Classic Open Air Night bei den Sommerfarben nicht fehlen. Ein musikalisches 

Highlight verspricht das Konzert mit der Baden Badener Philharmonie zu 

werden. Das älteste kommunale Orchester in Baden-Württemberg spielt unter 

Leitung von Prof. Werner Stiefel u.a. Stücke von Haydn und Mendelssohn-

Bartholdy. Der Pianist Christoph Soldan trägt zu den musikalischen 

Glanzpunkten bei.  
 
 

African Night 
An einem lauen Sommerabend bringen Trommeln, Tanz, Akrobatik und 

Gesang den Zuschauern ein Stück Afrika auf den Marktplatz. Die Gruppe 

Mama Afrika nimmt Sie mit auf eine musikalische Reise durch einen 

geheimnisvollen Kontinent. Von den Klängen landestypischer Instrumente 

verbindet sich der mitreißende Rhythmus von Afro-Pop und afro-souliger 

Musik zu einem besonderen Klangerlebnis. Die Künstler aus Togo, Guinea, 

dem Senegal, aus Madagaskar und der Elfenbeinküste wollen mit ihrem 

Auftritt den gegenseitigen Respekt und das Verständnis unterschiedlicher 

Kulturen fördern und Sie an ihrem von Musik geprägten Lebensgefühl 

teilhaben lassen. 
 
 

Klassiker: Musikschultag, Promenadenkonzert 
Der zweite Samstag der Sommerfarben gehört traditionell der Musikschule. 

Viele Stunden geübt haben kleine und große Musikschüler für die Konzerte 

und Aufführungen in der gesamten Altstadt und zum großen Finale auf der 

Marktplatzbühne. 

Das Promenadenkonzert gestaltet in diesem Jahr die Stadtkapelle 

Herrenberg. Das große Blasorchester unterhält Sie mit symphonischen 

Originalwerken, über Polka und Marsch bis hin zu Big-Band und Rock.
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Mike Svoboda Ensemble 
Mike Svoboda ist Komponist und Posaunist. Er kam 1981 nach Abschluss 

seiner Studien aus Chicago nach England und Deutschland. Er erweiterte 

maßgeblich das Repertoire seines Instrumentes, der Posaune, und brachte in 

den vergangenen 20 Jahren mehr als 300 Werke zur Uraufführung. Zu seinen 

jüngsten Kompositionen gehört „14 Versuche Wagner lieben zu lernen“, die 

er mit seinem eigenen Ensemble in Herrenberg aufführt. Svoboda übergeht 

wie selbstverständlich die vermeintlichen Differenzen zwischen 

Unterhaltungsmusik und Ernster Musik und verbindet Tradition und 

Gegenwart. „Sie lieben die Musik von Richard Wagner, fragen sich aber 

immer noch, warum?“ Das Mike Svoboda Ensemble hilft Ihnen, die Antwort 

zu finden. 

 

 

Singer Pur und Ensemble Santenay 
Das renommierte Vokalensemble Singer Pur hat sich 1991 aus fünf 

ehemaligen Regensburger Domspatzen und einer Sopranistin gegründet. Mit 

ihrem Programm „ars sacra“ erleben die Zuhörer eine besonderes Konzert in 

der Stiftskirche mit Vokalmusik des 16. Jahrhunderts und der Moderne.  

Alte Musik auf Nachbauten historischer Instrumente aus dem 14. und 

15. Jahrhundert präsentiert das Ensemble Santenay in der Spitalkirche. 

 

 

Bachelors Walk 
Eine andere Musikrichtung als in den Vorjahren bringt ein ganz spezielles 

Flair auf den tribünenfreien Marktplatz bei der letzten Veranstaltung vor dem 

Stadtfest. Die Gruppe Bachelors Walk spielt Irish Folk und mit einem Mal 

scheint sich die Welt langsamer zu drehen. Das gesellige Miteinander vor der 

Bühne lässt das typisch irische Pubfeeling entstehen und lässt so den Abend 

in gemütlicher Runde ausklingen. 
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Kinderveranstaltungen 
Mit zwei Veranstaltungen am Nachmittag sorgt der Gewerbeverein 

Herrenberg dafür, dass auch in diesem Jahr die Kinderaugen strahlen. Bei 

„Deutschland sucht den Zauberstar“ soll das kleine Herrenberger Publikum 

verzaubert werden. Mit dem Klassiker der Literaturgeschichte „Don 

Quichotte“ wird ein lustiges, turbulentes Theaterstück gezeigt. 

 

 

 

Der Kartenverkauf beginnt ab sofort. Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Karten. 

Karten können beim Gäuboten, der Buchhandlung Zehnder, beim i-Punkt und 

in der Stadtbibliothek sowie über das Internet unter www.herrenberg.de 

erworben werden. 


